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Neue Wegverbindung
Weg 1: Länge ca. 200m
Höhenlage nach hydrau-
lischer Erfordernis

Angenommene spätere Uferlinie des
Steilufers mit eigendynamischer Weiter-
entwicklung

Anschüttung  mit Verlegung
um eine halbe Gewässerbreite.

Wegausbau als Unterhaltungsweg entlang
des Kaulakanals, Weg 2: Länge ca. 900 m

17 Sohlbuhnen mit einer Höhe von ca. 1 m
zur Entwicklung einer Variabilität der
Sohle mit unterschiedlichen Strömungen
und Kornfraktionen des Substrates.

Das linksseitige Ufer bleibt in seiner jetzigen Form mit der Böschungssicherung
und dem Iller-Radwanderweg erhalten

Flachwasserbereich im Schutz von Bauminseln.
Lebensraum für Jungfische mit verminderter
Strömung im Hochwasserfall.
Erhöhung des Gesamtabflussquerschnittes als
Ausgleich für verminderte Fließgeschwindig-
keit im Hauptgewässer.
Wassertiefe ca. 1.0 m

Flachwasserbereich im Schutz von Bauminseln.
Lebensraum für Jungfische mit verminderter
Strömung im Hochwasserfall.
Erhöhung des Gesamtabflussquerschnittes als
Ausgleich für verminderte Fließgeschwindig-
keit im Hauptgewässer.
Wassertiefe ca. 1.0m
Böschungsneigung 1:1.5 bis 1:3

Weg 3
Unterhaltungsweg: Länge ca. 590m
Höhenlage nach hydraulischer
Erfordernis

Erlebnispunkt
Flachufer als Zugang zur Iller
Neigung 1:4 bis 1:5
Gestaltung mit Kies-Sand-
Flachbereich
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Baustraße innerhalb der
Gewässerböschung.
Baustraße: Länge ca. 980m.
Wird nicht gesondert rückgebaut.

Angenommene spätere Uferlinie des
Steilufers mit eigendynamischer Weiter-
entwicklung

Anschüttung mit Verlegung
um eine halbe Gewässerbreite.

Erlebnispunkt
Flachufer als Zugang zur Iller
Neigung 1:4 bis 1:5
Gestaltung mit Kies-Sand-
Flachbereich

Erlebnispunkt
Flachufer als Zugang zur Iller
Neigung 1:4 bis 1:5
Gestaltung mit Kies-Sand-
Flachbereich

Am rechtsseitigen Ufer bleibt der Böschungsverbau
bis auf die Aufweitungsbereiche erhalten.
Ausbau bzw.
Teilausbau der Böschungspflasterung auf ca. 940m.

           Illerradweg

Flachwasserbereich im Schutz von Bauminseln.
Lebensraum für Jungfische mit verminderter
Strömung im Hochwasserfall.
Erhöhung des Gesamtabflussquerschnittes als
Ausgleich für verminderte Fließgeschwindig-
keit im Hauptgewässer.
Wassertiefe ca. 1.0m

Wendefläche während
der Bauzeit
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BAUBEGINN  Weg 2

Begrenzung Eingriffs-
fläche Deich-Maßnahmen

Deich Kaulakanal
Hochwasserschutzdeich
Länge ca. 900m, Höhe 0.60 m bis 2.30 m

Ausleitung
Drainageleitung
Deichentwässerung

Ausleitung
Drainageleitung
Deichentwässerung

Ausleitung
Drainageleitung
Deichentwässerung

~
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Sohlbuhne zur Entwicklung einer
Variabilität der Strömung und
Kornfraktion in der Sohle

Ausbau Böschungspflaster

Baustraße
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verbleibendes
Böschungspflaster

entfallendes
Böschungspflaster

Flachufer

Steinsicherung Sohlbuhne zur Entwicklung einer
Variabilität der Strömung und
Kornfraktion in der Sohle

Best. Weg entfallend

verbleibendes
Böschungspflaster

Das linksseitige Ufer bleibt in seiner jetzigen Form mit der Böschungssicherung
und dem Iller-Radwanderweg erhalten

Sohlbuhne zur Entwicklung einer
Variabilität der Strömung und
Kornfraktion in der Sohle

verbleibendes
Böschungspflaster Steinsicherung

Steinsicherung

verbleibendes
Böschungspflaster Ausbau Böschungspflaster

Steinsicherung

Am rechtsseitigen Ufer bleibt der Böschungsverbau
bis auf die Aufweitungsbereiche erhalten.
Ausbau bzw.
Teilausbau der Böschungspflasterung auf ca. 940m.
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Bauherr

Tel  07351 - 45 700 10
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                           Agile Iller Nr. 40
             Ufer- und Sohlstrukturverbesserung
                     Fkm 27+440 bis 28+770

Lageplan

Genehmigungsplanung
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18-053-RP_08

RA/DM HDN/ML

20.07.2022

Koordinatensystem

Gauß - Krüger

UTM - ETRS89 / UTM Zone 32N

BereichHöhensystem

Höhen im neuen System (NN), DHHN12 - Status 130

Höhen über Normalhöhen-Null (NHN), DHHN2016 - Status 170
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Grundlage:
14.03.2019 Grundlage von Kettnaker, Bernhard + Pechar Ingenieurpartnerschaft für Vermessung
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Böschung    Planung

Böschung    Bestand

Flachwasserbereich

Höhenangabe    Planung

Höhenangabe    Bestand

Grünfläche   Planung

Boden   Planung
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Sohlbuhne Höhe 1m   Planung

Böschung unter Wasser   Bestand

Böschung unter Wasser   Planung

Wasserfläche

Auffüllung   Planung

Fahrbahn   Bestand

Geh- und Radweg   Bestand

Unterhaltungsweg   Bestand

Waldweg   Bestand

Kiesweg

Damm / Einschnitt
mit Böschung

Gehweg   Bestand

Unterhaltungsweg   Planung

Baustraße   Planung

Steinsicherung   Planung

Niedrigwasserspiegellage   Planung

Ausbau Böschungspflaster

Kies-Sand-Flachufer   Planung

Agile Iller, Maßnahme 40
Ausbaulänge Iller      1330m

Bankett   Planung
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Erdwall Planung

Baden-Württemberg vertreten durch:

Regierungspräsidium Tübingen
Landesbetrieb Gewässer, Ref. 53.1

Haldenstraße 7, 88499 Riedlingen

Auflastschüttung

Drainage

Daten aus dem Umweltinformationssystem (UIS) der LUBW Landesanstalt für
Umwelt Baden-Württemberg.
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Verbleibendes Böschungspflaster
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HQ100 Kaulakanal Planung


